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Mc SäitgKitgöcruäljntttg;, eine Mettöfrmgc.
Mitgeteilt t»o» Dr. 21« Sttanftev 2I«;&«, löet-tt«

„gair SJiüttcr, ioeld)c beë ©litdeê entbehren,
itjvc Aliuber fclbft ftillett 311 tonnen, ift bic S0al)t
einer für beren ©rnähruug geeigneten SBeife ein
©egenfianb boit 2Pid;tigfcit; ©etool;nl;eit unb ©ut=
binden enifd;eibeit meiftenë baritber, unb ba bic
einfachen ©rnâhrungëgefepe, tocId;c biefe 2öat)I
beftimmen fotttcu, ben Ificrfottcn meiftenë ganä
unbefonnt finb, fo toirb ^ärtfrg in ber früljcftcn
gugeitb bie förperlid;c ©nttüidluug ber Aünber
burd; bic Slrt il;rer Sluffütterung beeinträchtigt".
©0 feprieb guftuë bon Siebig bor runb (îO gal;rett.

Mangelhafte Kenntnis ber ©rnâprungëbor«
gättge liefj bic AMturmenfcpcn glauben, eê tonnten
©äugliitge auf tünftlicpem SBeg, alfo mit Alup«
mild), sHiet)Iabfod)ungcn unb allen möglid;en Atin«
bernäl;rmitteln ebenfo gut ernährt toerben lote mit
Muttermilch, unb and) pente noch ift biefe irrige
Slnficpt tocit berbreitet.

Unb bod) fteett in unë allen juinnerft bic
Ueberjeugung, bafj bie sMcufcl;cn immer auf einen
grrtoeg tarnen, toemt fie fid; bon ber Statur eut»
fernten. §cute finb locnigftcnë bie ©ebilbeten fo
Ibcit, baß fie befepeiben anertennen, in ber ©äug«
lingëernâprung fönne nid;tS bie Muttermilch er«
fepen. $ic folgen beë japrsehntelaugeu grr«
glaubcnë an bic gtocdmäßig!cit tünftlid;er ©äitg5
liugëeraâl;ruug unb ber Mifjfcunung beë popcit
SBcrtcs ber SJluttcrmild; finb aber: l;ol;e ©äug«
Uugëfterblicpfcit, Stacplaffcu ber SBibcrftanbëfraft,
gunapme ber Sierbofität.

©inent guten Slrgtc, einer guten §ebamntc
loirb eë heute uicht mehr einfallen, ©ruäprung
mit ber gtafd;c ansuorbitcn, folaitgc nod; eine
Möglicpfcit ber ißruftftillung heftcl;t; aber bie
!ool;lmeincnbcn, jebod; uuaufgctlärtcn Sefanntep
unb ilkrioanbtcn bringen bie junge Mutter mit
ihrem „ad;, luaë loillft bu bid; and; fo plagen" oft
bont rid;tigen SBcge ab.

®a§ ©cfäprlidje bei ber ©âuglingëernâhruug
mit Äupmild;, ©d;leim unb Äinbermeplen ift, ba§
bie ©d;äbcn gar oft nidjt augenfcpcinlid) finb. Stic
Äinbcr toerben bahei bit! unb fett. Slhcr bid ift
nid;t baê glcidje toie gefitnb, unb fett ift nid;t baë

ßleid;c toie luiberftanbëïrâftig. gragen ©ic nur

beS barf ntdjt erft ttad; ber Sitcbcrîurtft beginnen.
Anlange ift bic tßruftftiHuug Oernad;Iäffigt loor«
ben, alë baf? fid; bie junge SJÎutter auf reid;lid;e
Skitcpbilbung feft Ocrlaffeu tonnte, ©8 ift beë«
l;alb gut, fid; fdjon Oon ber SJütte ber ©eptoanger«
fd;aft an burcl; geeignete fräftc« unb mild;bilbcitbe
Sîapritng borjubcreiten, unb ba gibt cë nieptë
beffereê alë eine Jaffe Dbomaltine jum grüpftüd.
Cbomaltine toirb bctanntlid; bei allen ©d;toad;csu«
ftänbcu Oerabrcid;t; bie auëgefprod;cne milch«
bilbenbc SBirtung macht fie aber für fcl;tuangcrc
unb ftillcnbc grauen gang befonberê geeignet. Sie
hebt äitglcid; baë Slllgemeinbefinbcn uvtb toirb
toährenb ber ©d;toangerfd;aft aud; boit grauen
ertragen, bie fouft alleê erbredjen.

©0 bleiben nur bcrhâltniëmâfjig loeitigc gälfe,
loo 51UU 9täl;reu mit ber glafd;e guflitd;t ge«
nommen toerben muff, gn biefen gälten fomntt
man meift mit Skild;, ©d;leim unb gutter auë.
3)cr getoöhnlid;c guder toirb 3toedmä§ig burd;
ben Siäl;räuder „Siutromalt" erfept, ber toeniger
lcid;t bergärt unb beëhalb aud; toeniger $arnt«
ftörungen berurfad;t. Siutromalt ift in alten Sipo«
thefen unb Progerien erl;ältlid;. 33ei ben erfteu
geid;en bon ©urdjfall follte immer einige Jage
lang ber gctoöpnlicpe guder bitrcp Siutromalt er«
fept toerben. SBerbiinnte Ahtpmilcp, ©d;leint unb
guder refp. Siutromalt rcidjen auë, folauge feine
ftärferen ©rnâprungëftôrungcn eintreten, gür
magenbarmürnnte Aîtitber gibt e§ bann eine ©pe«
3iamal)rung, bic auf ben gorfdjuugcn boit Siebig,
©Scrub unb Seller aufgebaute SJialsfuppc, bic hier
in ber ©dpocis meift in ber gornt bon „Maltofan"
gegeben toirb.

tßefonberc ©orgfatt ift fobaitn toährenb ber
peifjen SJiouatc, foloie toährenb beë ©ntloôpnenê
notloenbig, unb ba ift, cë 3ur SSermcibuitg bon
©töritngcn immer gut, toährenb ber îritifchen geit
Maltofan" 31t geben ober ben getuöhnlidjen

gitdcr burd; „Siutromalt" 31t erfepen. gtt ber

tliegcl gibt man „Maltofan" .finbent, bie sur SScr«

ftopfung, „Siutromalt" Sinbcrn, bic ct;cr 31t ®urcp«
fall neigen.

einen Strst, toiebielc biefer fetten SDictjIîiitbcr
fpätcr an ben golgen ihrer fehlerhaften ©r«
uäprung 3U leiben haben.

®urd; bic S3crnad)läffigung be§ ©titlcnë
ü'ährcnb mehrerer ©cnerationen l;at bie
®tillfähigf"cit ber grauen gelitten, glüdlidjer«
fbeife aber nid;t in betn SSiafec, bag cë bevt

jungen SSiüttern niept bod; in ben meiften
gälten möglich toäre, ihre Sinber fclbft 31t zweites Kind

füllen, nur braud;t eë bafi'tr oft fel;r biel
®cöulb, forgfältige §cbuug bei Sraftcsu« Kclnc
ftanbcë ber SJiuttcr unb eine nie crlahmcnbe Muttermilch
«usbaucr.

Frau Veronika L., 32jährig', Viért-Gebarende

Bruststillung
Dritter Lebenamonat

•Irstes Kind

®ic
86 K

Hebung beë Äräftcsuftan«
Viertes Kind j

"erhielt im mtzteVSchwaVgerscHalUmonat OVOMALTINE
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Die Hiiuglingsermhrimg, ewe Lebensfrage.
Mitgeteilt vow Z»r. A. Wander A.G., Bern.

„Für Mütter, welche des Glückes entbehren,
ihre Kinder selbst stillen zu können, ist die Wahl
einer für deren Ernährung geeigneten Weise ein
Gegenstand van Wichtigkeit; Gewohnheit und
Gutdünken entscheiden meistens darüber, und da die
einfachen Ernährungsgesetze, welche diese Wahl
bestimmen sollten, den Personen meistens ganz
unbekannt sind, so wird häufig in der frühesten
Jugend die körperliche Entwicklung der Kinder
durch die Art ihrer Ausfüttcrung beeinträchtigt".
So schrieb Justus von Liebig vor rund 6l> Jahren.

Mangelhafte Kenntnis der Ernährungsvorgänge
ließ die Kulturmenschen glauben, es könnten

Säuglinge auf künstlichem Weg, also mit
Kuhmilch, Mehlabkochungen und allen möglichen Kin-
dernährmittcln ebenso gut ernährt werden wie mit
Muttermilch, und auch heute noch ist diese irrige
Ansicht weit verbreitet.

Und doch steckt in uns allen zuinnerst die
Ueberzeugung, daß die Menschen immer auf einen
Irrweg kamen, wenn sie sich von der Natur
entfernten. Heute sind wenigstens die Gebildeten so

weit, daß sie bescheiden anerkennen, in der
Säuglingsernährung könne nichts die Muttermilch
ersetzen. Die Folgen des jahrzehntelangen
Irrglaubens an die Zweckmäßigkeit künstlicher Säug-
tingsernährung und der Mißkennung des hohen
Wertes der Muttermilch sind aber: hohe
Säuglingssterblichkeit, Nachlassen der Widerstandskraft,
Zunahme der Nervosität.

Einem guten Arzte, einer guten Hebamme
wird es heute nicht mehr einfallen, Ernährung
mit der Flasche anzuordnen, solange noch eine
Möglichkeit der Bruststillung besteht; aber die
wohlmeinenden, jedoch unaufgeklärten Bekannten
und Verwandten bringen die junge Mutter mit
ihrem „ach, was willst du dich auch so Plagen" oft
vom richtigen Wege ab.

Das Gefährliche bei der Säuglingsernährung
Mit Kuhmilch, Schleim und Kindermehlcn ist, daß
die Schäden gar oft nicht augenscheinlich sind. Die
Kinder werden dabei dick und fett. Aber dick ist
Nicht das gleiche wie gesund, und fett ist nicht das
gleiche wie widerstandskräftig. Fragen Sie nur

des darf nicht erst nach der Niederkunft beginnen.
Zulange ist die Bruststillung vernachlässigt worden,

als daß sich die junge Mutter aus reichliche
Milchbildung fest verlassen könnte. Es ist
deshalb gut, sich schon von der Mitte der Schwangerschaft

an durch geeignete kräfte- und milchbildende
Nahrung vorzubereiten, und da gibt es nichts
besseres als eine Tasse Ovomaltine zum Frühstück.
Ovomaltine wird bekanntlich bei allen Schwächezu-
ständcn verabreicht; die ausgesprochene mitch-
bildende Wirkung macht sie aber für schwangere
und stillende Frciucn ganz besonders geeignet. Sie
hebt zugleich das Allgemeinbefinden und wird
während der Schwangerschaft auch von Frauen
ertragen, die sonst alles erbrechen.

So bleiben nur verhältnismäßig wenige Fälle,
wo zum Nähren mit der Flasche Zuflucht
genommen werden muß. In diesen Fällen kommt
man meist mit Milch, Schleim und Zucker aus.
Der gewöhnliche Zucker wird zweckmäßig durch
den Nährzucker „Nutromalt" ersetzt, der weniger
leicht vergärt und deshalb auch weniger
Darmstörungen verursacht. Nntromalt ist in allen
Apotheken und Drogerien erhältlich. Bei den ersten
Zeichen von Durchfall sollte immer einige Tage
lang der gewöhnliche Zucker durch Nutromalt
ersetzt werden. Verdünnte Kuhmilch, Schleim und
Zucker resp. Nutromalt reichen aus, solange keine
stärkeren Ernährungsstörungen eintreten. Für
magcndarmkrankc Kinder gibt es dann eine Spe-
zialnahrung, die auf den Forschungen von Liebig,
Czcrny und Keller aufgebaute Malzsuppe, die hier
in der Schweiz nieist in der Form von „Maltosan"
gegeben wird.

Besondere Sorgfalt ist sodann während der
heißen Monate, sowie während des Entwöhnens
notwendig, und da ist es zur Vermeidung von
Störungen immer gut, während der kritischen Zeit
Maltosan" zu geben oder den gewöhnlichen

Zucker durch „Nutromalt" zu ersetzen. In der

Regel gibt man „Maltosan" Kindern, die zur
Verstopfung, „Nntromalt" Kindern, die eher zn Dnrch-
fall neigen.

einen Arzt, wieviele dieser fetten Mehlkindcr
später an den Folgen ihrer fehlerhasten
Ernährung zu leiden haben.

Durch die Vernachlässigung des Stillens
während mehrerer Generationen hat die
Stillfähigkeit der Frauen gelitten, glücklicherweise

aber nicht in dem Maße, daß es den
iungcn Müttern nicht doch in den meisten
Fällen möglich wäre, ihre Kinder selbst zu
stillen, nur braucht es dafür oft sehr viel

xma
Geduld, sorgfältige Hebung des Krastezu-
standeS der Mutter und eine nie erlahmende Närnnwu
Ausdauer.

lll's.n VLronilcn 1^., z e füllries, Vikrt-Eckkärsnäs

kruststillunA

Die
SVK

Hebung des Krästezustan-
Visptss I
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Ein Mensch, der weiss, was er will,
kommt vermöge seiner Energie und Tatkraft auch in den schwierigsten

Lagen durchs Leben. P 105 K
Diese alte Wahrheit kann in unserer modernen Zeit keine

allzuhäutige Anwendung finden, denn es gibt leider viele Leute, deren
Energie im entscheidenden Moment versagt, die unter der Last schwieriger

Verhältnisse zusammenbrechen. Woran liegt das nun! In den
meisten Fällen wohl an einer krankhaften Schwäche des Nervensystems,
durch die Selbstvertrauen und Energie unterbunden werden. Letztere
sich zu erhalten, sollte die wichtigste Aufgabe des Menschen sein, denn
es können an jedermann heute oder morgen Ereignisse herantreten, die
zielbewusstes Eingreifen und gesunde Nerven erfordern. Wer irgendwelche Anzeichen der
Nervosität bei sich verspürt, wie Angstgefühle, Erschrecken, Unruhe, plötzliches Versagen des
Gedächtnisses, Reizbarkeit, Empfindlichkeit gegen Geräusch, häufige Kopfschmerzen, Melancholie
Zittern der Hände, Schlaflosigkeit u. s. w. der warte nicht ab, bis es zu spät ist, sondern nehme
regelmässig ein so vorzügliches Nervenstärkungsmittel wie es das „NERVOSAN" ist, das sich
glänzend bewährt hat und das dank seiner auf streng wissenschaftlicher Basis beruhenden
Herstellungsmethode von vielen Aerzten warm empfohlen wird. „NERVOSAN" ist in allen besseren
Apotheken der Schweiz erhältlich, doch hüte man sich beim Einkauf vor Nachahmungen und
verlange ausdrücklich Jas echte „NERVOSA N".

Hauptdapots: 0. Stockmann in Sarnen; Löwenapotheke Gebr. Heuss in Chur; Dr. H. Göldlin in Aarau; M.
Hummler iu Arbon; L. Zahnder in Baden; W. Mosimann in Born; H. Marti in Burgdorf; F. Lienhart und Spörri &
DUggelin in Einsiedeln; O. Siegfried in Ennenda; W. Schilt in Frauenfeld; L. Bourgknecht in Freiburg; II. Dreiss in
Glarns; A. Lobeck und Wehinger & Oie. in Herisau; E. Seewer in Interlaken; II. Anderegg in Langenthal; W.
Mosimann in Langnau (Bern); E. Jahn in Lenzburg; R. Stotzer in Liestal; Fr. Müller in Lyss; M. Zeller in Romanshorn;
L. Zahnder in Rorsohach, Hirschapotheke in Solothurn; Löwenapotheke in St, Gallen; F. Nipkort in Stilfe; C. KUr-
steiner in Thun; F. Schneider in Winterthur, sowie in allen Apotheken von Basel, Bern, Burgdorf, Freiburg, Glarus,
Luzern, Solothurn, St. Gallen, Winterthur und Zürich. — Warnung! Weisen Sie Nachahmungen, sowie andere als
Ersatz angebotene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich das echte Nervosan.

Herren- und ICnaben*
Konfektion

(P198K)

in nur guten Qualitäten!
bei grösster Auswahl!

zu bekannt reellen Preisen!

H
vorm.

Siitterlin & Potthof

LUZERN
Telef. 1852 Engelplatz

— 50 —

Lin h/lknsc!,, lie»' à88, wa8 er v,j»,
Kommt, vermöge semer Energie nnct latkrakt auch in deu schwierig-
stsn Eageu durchs Eebsu. 105 lit

Disse alte Wahrheit kann in unserer modernen Zielt keine all-
^ukàullgs Anwendung linden, denn es gibt leider viele Deuts, deren
Energie im entscheidenden Noment versagt, die unter der East sckwis-
rigsr Verhältnisse Zusammenbrechen. Woran liegt das nun! ln clsn
meisten Eällen wokl an einer krankkakten 8chwäcko ciss Elervens^stems,
durch die Lsldstvsrtrauen und Energie unterbunden werden. Est^tsre
sieb ?u erkalten, sollte die wichtigste àkgabs des Nenscken sein, denn
es können an lsdermann beute oder morgen Ereignisse herantreten, die
àlbswusstss Eingreifen und gesunde blerven erfordern. Wer irgendwelche ^n^eicken der
Nervosität bei sick verspürt, wie Angstgefühle, Ersciirecken, llnruke, plötzliches Versagen des
(Esdächtnissss, llsi^barkeit, Empfindlichkeit gegen (leräusck, häutige Xopfsckmeriien, Nslanckolis
bittern der Hände, Schlaflosigkeit u. s. w. der warte nickt ab, bis es /u spät ist, sondern nehme
regelmässig ein so vorzügliches biervsnstärkungsmittsl wie es das „lMllVDLVbl" ist, das sich
glänzend bewährt bat und das dank seiner auk streng wissenschaftlicher lZasis beruhenden Eier-
stsllungsmetkode von vielen rWràn warm empfohlen wird. „blEElVDLV.b!'" ist in allen besseren
Apotheken der Lckwei? erhältlich, docli hüte man sick beim Einkauf vor black ab m ungen und
verlange ausdrücklich VvKîs ,,»S L N V g 8 ^ «S".

Lauptdspots: 0. 8toàmann in 8arnsn; K-ewenapotlielce dsdr. Ileuss in (Zliur; Dr. II. Odldlin in ^.arau; M.
Lummler in ^.rdon; 1^. ^alinder in Laden; Mo3iinann in Lorn; L. Marti in Lur^dork; l''. lànliart und 8pdrri à
VUg-xelin in Mnsisdoln; 0. 8ieß-kried in Rnnenda; Sokilt in ^rauenkeld; K.. Lourß-Kneelit in I'rsibur^; II. Oreiss in
^Iarn3; I^edeok und ^VekinAer à I'ie. in Ilerisau; II. 8eewsr in Interlaken; II. ^ndersSA in K-an^entlial; >V. Mosi-
mann in I^anAnau (Lern); L. dalin in K.enxdurx; R. Ltvt^er in I^iestal; I'r. MUller in 1^33; M. Keller in HemanZlwrn;
K«. ^alinder in R0r3vlìaeli, IlirZekapotlislie in 8olotllurn; Löwenapotlisko in 8t, wallen; I'. I^iMort in 8tllke; 0. ÜUr-
3teiner in ^kun; k'. 8ekneider in ^Vintertlrur, 3owie in allen ^petlieken von La8el, Lern, Rur^dork, ^reidurA-, <Ilaru3,
I^u/srn, 8ol0tlluro, 8t. (wallen, ^Vintertliur und Allrieli. — >Vsrnun^! Wei3en 8ie NaellaliinunKen, 3ewiv andere al3
Lr8à an^edetenv Lrilparate /urUok und verlangen 8ie au3drUolî1ioti das eolite ^ervvsan.

ttsrrsn- uncl KnsiZSn^
Konfektion

c?l98X)

in nur ^uten (èuallliâten!
vel grösster ^uswnlil!

2U velünnnt reellen Kreisen!

».

V0I'M.

ZUtterttn » pvNko»

^elel. 1852 8nA6lp1nt2i
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p287 K $ebem SJlenfdjett ifl fein feefleg ®nt bie ®efnnb|eit. $>tefeUie mirb oft
gefdjabigt bnvdj ungeeignete SefienStoeife. gettte ift aflgemein 6eïa«nt, baß

Kaffee nnb %n auf Serben unb §erj fdjâblidj mieten nnb faßten biefe ©etrânte
gleite mie ber Mlfaljal mà'gïidjfï gemleben meeben. (Sin gefnnbeS nnb bißigeS, bait
jebent 5tejt emiifo^ieneS frfaßgetranf, finben @ie in $atljreinet§ $netyfj Sîtaljs
taffee. SSetttt ben $inbent bie 9JlUdj toiberfieljt, bavf biefelbe nnbebenfUrß mit
biefem ßftaijfaffee berbiinnt merben. Sur Wngemajjnung neßrne man fite bie

(Srmaifjfeuett V* Sa^nenîaffee nnb 3A Äatßreiner. 2>abardj mieb bie fßjäbUdje

Söiefnng be§ So^nenfaffeeS feljr gemiibeet. $er $atf}reiiter nüßt febern §an§ßait.

Adolf Bucher, Luzern
Hertensteinsfrasse 43 P517K

SpeziaSgesehäft für:
Kinderwagen
und Sportwagen
Grossies Lager der Zentralschweiz!

Korbwaren itohrmöbel
Billige Reiseartikel. Bürstenwaren, Stofibüsten. Grosse Lager!

Oentogen
ist das einzig zuverlässige Spezialmittel zur
Beförderung und Erleichterung des Zahnens
der Kinder. Verhütet die Zahnbeschwerden
und wirkt 1 >lut- und knochenbildend

Fr. 3.-

Bionervin
Unerreicht für nervöse Leiden und deren
Folgen. Bester Nervenstärker für Blutarme
und nervenschwache Personen, die wieder
zu neuer Lebenskraft, Wohlbefinden und
köstlicher Gesundheit gelangen wollen.

'1 Fl. Fr. 4.—

Leucosan
Unentbehrlich für Frauen und Töchter, die
an Blutarmut, Bleichsucht und deren Folgen
leiden.

Bestes Spezialmiiiel gegen Weissfluss.
1 Flasche Fr. 5.—

Bestes Kropfmittel der
Gegenwart. Fr. 2.50

Dr. Sidler's
Spargel-Sirup

reinigt den Körper rasch und sicher von
unreinen Saften, ist jederzeit ohne
Berufsstörung anwendbar und daher das zuträglichste

Blutreinigungsmittel für Erwachsene
und Kinder. Fr. 4.— und 6.50

Siwaiin
Das beste Mittel der Gegenwart für
Beinleiden, offene Beine, Krampfadern, Wunden,
Frostbeulen etc. kühlt, lindert und heilt.

Fr. 2.50

ist das Radikalmittel gegen
Kopfungeziefer

Fr. 1.50 und 2.50

Weihrauch-Balsam
Altbewährtes Hausmittel zum Erweichen und
Ziehen von Eissen, Abszessen, Umlauf etc.

1 Sch. Fr. 2.—

Willisauer-Balsam
Vorzüglichstes Hausmittel bei Appetitlosigkeit,

Verdauungsschwäche, Magenbeschwerden,
Krämpfen, Magenweh, Blutstauungen

etc. Fr. 2.50 und 4.—

Sabalin

Struman
Dr. Franz Sidler, Apotheker, Willisau

Umgehender Postversand überallhin. P 345 K
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?287k Jedem Menschen ist sein bestes Gnt die Gesundheit. Dieselbe wird oft
geschädigt durch ungeeignete Lebensweise. Heute ist allgemein bekannt, daß

Kaffee und Tee auf Nerven und Herz schädlich wirken und sollten diese Getränke
gleich wie der Alkohol möglichst gemieden werden. Ein gesundes und billiges, von

jedem Arzt empfohlenes Ersahgetränk, finden Sie in Kathreiners Kneipp
Malzkaffee. Wenn den Kindern die Milch widersteht, darf dieselbe unbedenklich mit
diesem Malzkaffee verdünnt werden. Zur Angewöhnung nehme man für die

Erwachsenen V« Bohnenkaffee und Vi Kathreiuer. Dadurch wird die schädliche

Wirkung des Bohnenkaffees sehr gemildert. Der Kathreiner nüht jedem Haushalt.

KÄQl? vueksr. Z.u?srn
4s 51715

SpSTksZZSLekstt Mr:
iìinàrWZWSn
»>>l! Zsoàsgsn
kriissie» I-sgsr âsr Zàtralsàvsi^

Sillige ksiseartilis!. Lllrstsnvsren, Ltottbüsten. krosss I-sger!

vsntossn
ist «las oin/ig /llvoi'Iässig'L Lpo/ialiniltol /ur
lZotöi'cloi'ung uncl dlileiodtorung «les salmons
«lor I5in«ler. Voidütot à /MdndosoMvoràon
un«! v,-irdt i«Iut- un«l Icnoollonditàoncl

l^r. 3.-

vion«r»in
llnorroiodt kür nervöse I.eiclen vncl «leren
IVügen. llostor Xoi'venstärlcer Mi' Illutarine
«>n«l noivensodwaedo I'oi'scinen, «lio vvieclor
/aï nouer dedonsdralt. 5V«>dIdelln,lon uncl döst-
liedor (losunildoil gelangen wollen.

1 M. l'r. 1.-

î.EUevSSSH
lonentdedrlied Mi' brauen uncl tl'öedtei', clio
an Illutaiinut. Illeiedsuedt un«l cloron llolgon
loiclon.

Lestes Spe^isîmztisl gegen Vleisslluss.
1 dt-lsetio I'r. 5>,—

Ilostes lvi'opkmiltel «lor
(logonwai't. l^r.

0r. Ziâlsr's
Zpsrgel-Zirup

reinigt «ten lvörpor rased uncl siodor von
unreinen Läkten, ist ^o«Ior/oit odnö lZsruks-
Störung anwencldar un«l clador «las /uträg-
liedsto lZIutreinigungsmittol Mr lZrwaodsono
uncl Ivinclor. lkr. 1.— unà 6.5V

ZiuisUn
Das desto Nittol vor (logonwart Mr Lein-
loiclon, okkono Leine, Xiampkaàorn, 5Vunàon,
Ikrostdoulon ote. düdlt, linàort vncl doilt.

Id. 2.50

ist «las llaclidalinittol gegen
Ivopkungo/iekor

dr. 1.50 unà 2.50

MsSkrsuck Ssissm
^cltdovvädrtes làausmittol /um dirwoiedon unà
Mieden von dlisson, ^.ds/osson, llmlauk eto.

1 8ek. Id. 2.—

U/iIIi5suer vslssm
Vor/ügliodstss Hausmittel dei ^.ppstitlosig-
doit. Vor«1auungs8vdwäede, ?«lagondLsedwsr-
clen, lvräinpkon, Uagonvvod, lllutstauungon
oto. Id. 2.50 uncl 1.—

Zsdslln

Ztrumsn
vr. prsn» 5i«ilsr, ^poMeKsi-, »liiMssu

vmgskenàsr?ostvers»nâ iiberalMn. l? 315 M
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Unsere (P 488 K)

treuen Kunden
verdanken wir dem Umstände, dass wir unsere Kleidungsstücke in
Konfektion und nach Mass selbst anfertigen. — Dies ermöglicht uns

eine genaue

Kontrolle aller Stoffe und
deren Verarbeitung

unter Berechnnng von

massigen Preisen
NEU ab 1924 Hauptgeschäft : Weggisgar.se 36/38w Filiale Kornmarkt 12. (Filiale Weinmarkt geht ein.

Luzerner Bekleidungshaus lür Herren und
Knaben

GRAENICHER & Co.

In Dr. med. W. Holderegger's

PULMONIN
empfehlen wir kein neues, sondern ein von Aerzten und Kranken

längst erprobtes Hustenmittel.

PULMONIN ist ein von jeder chemischen Beimisch¬
ung freies, aus einer Anzahl Pflanzenstoffen
des Hochgebirges hergestelltes, reines
Naturprodukt.

PULMONIN ist ein vorzügliches Mittel gegen alle
katarrhalischen Afl'ektionen der Luftröhren,
der Bronchien und des Kehlkopfes.

PULMONIN ist ein überraschend und schnell wir¬
kendes Heilmittel zur Hebung von Asthma,
das auf einer Verschleimung der Luftwege
beruht.

PULMONIN hat sich besonders auch bei Keuch¬
husten bewährt, indem es sowohl die Zahl
der Anfälle herabsetzt, als auch den Verlauf
dieser Krankheit abkürzt. Man verlange bei
Keuchhusten ausdrücklich „Keuchhusten-
Pulmonin".

Ein Ersatz für „Pulmonln" existiert nicht.

D.rmed,W. Holderegger's

«MGM
Kt* allein «cht mil d«f Unterschrift

JfcédtAifôur

FabriKanlen:.
MAX ZELLLR SOHNE

APOTHEKE' -V

ROMANShORN
[darbe international gesohulzl

Allein-Fabrikanten : (P 190 K) 7
Inhaltlich in allen Apothekern

y Pr<
MAX ZELLER SÖHNE, Apotheke, ROMANSHORN.

eis von Pulmonin .."... Fr. 5.50
Preis von Keuchhusten-Pulmonin Fr. 3.50 |
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Unsers (X 488 X)

trsusn Kunden
verdanken vir dem Umstände, dass -vir unsere Xloidungssttleke in
Xonkektion und naeX Mass seldst anfertigen. — Oie» erinögliekt uns

eins genaue

lìsntrolts »II« Ztokke und
«leren Vsrsrdsitung

unter lZsreetmnng von

msssigen preisen
IG p >1 si» 1S2» llauptgeselrätt: «feggisgssse SS/SS^ ^ ^ Kornmarkt 12. (Xiiiale >Voinmarkt gelit ein.

I^nssrnsr LàlSlàllAsdÂUS tür Herren und
I^nnven

«Zkaemcttkk s. à
In 0r. med. u/. ttoidsreggsr »

i»UI.^0Ntt«
ompksXlsn -N'ir kein neues, sondern ein von ^eràn und Xrankvn

langst erproktos Ilustonmitisl.

NU^^Vbilbl ist ein von jeder ekomiseXen Lvimisolr-
ung freies, aus einer à?aXl Xilan^enstotken
des OooXgedirges Xergsstelltes, reines Xatur-
xroäukt.

I»U^^!«>PI»ß ist ein vorxüglieXes Mittel gegen alle
katarrXaliseXen ^Xektionen der OuftröXren,
der lZronelnen und des XeXlkopkss.

NU^^VPlNl ist ein üXsrraseXoncl und selmell >vir-
kendes Heilmittel ^ur OeXung von ^.stXma,
das auf einer VerseXlsimung der Outt-^vego
XsruXt.

Xat sieX desonders aueX kei XeueX-
Xustsn XexväXrt, indem es sonoXl die 2aXl
der àtalle Xsradsàt, als aueX den Verlauf
dieser XrankXelt aXküiiit. M.m verlange bei
XeueXXusten ausdrüekIieX „XeueXXusten-
Xulmouin".

Lin Lrsà tlir ,,I»u i m o n i n" existiert niât.

lltmeà.iVûolàêggsà

WMZ»
ssäiksnlsti:

IîâM50iM

^.llein-Xakrikanten: (X 19V X) l'-iXältiieX in allen .-Vpoilieken.
^ Xr>

IllXX 2LXXLR LVML, Xpotkvke, RVM«8MK?l.
eis von Xulmonin Xr. S.S0

Xreis von XsueXliusten-Xulmonin Xr. Z.S« I
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los. Christen, Stans

MM |M;»i qf;'lM

leleption ü[. 14 Maschlnenhandlung IßHplion Hr. 14

ältestes und grossies Geschäft am Platz, vorteilhafteste Bezugsquelle
für Velos, Motorräder, Hilfsmotore, Automobile, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Waschmaschinen, Schweizer-Musikwerke,

Musik- und Sprech-Apparate, Schallplalten,
Mundharmonikas, elektrische Taschen-, Wand- und
Touristenlampen, Batterien, Taschen- und Tischfeuerzeuge.

Luft- und Flobertgewehre, Trottinettes,
Wetterhäuschen, Rassier-Apparate, Taschenmesser, sowie div.

PrnmS? Pa ten t -Neuhei ten.
Grösstes Lager in sämtlichen Bestand- und Zubehörteilen. Div. technische Oele und Fette,

Benzin, Carbid etc.
In Velos habe die Alleinvertretung der ersten Weltmarken wie: Adler, Cito, Condor,

Diirkopp, Gritzner, Rigi, Victoria, Wanderer etc.
In Nähmaschinen: Gritzner, Haid und Neu, Köhler, ffiundles, Original, Victoria,

Tli6& etc.

BT automobile HlFord, Overland, Chandler, Wyllis-Knight, Métallurgique
Renault, De Dyon, Citroën, Sumbeam, Ley, Wanderer
sowie jeder beliebigen Marke, Luxus- und
Lastwagen, feine Lieferungswagen für jedes Geschäft
passend, mit in wenigen Minuten abnehmbarer
Garosserie und Ladebrücke liefere ich zum Original-
Fabrikpreis. Ersatzteile-Lager.

Besteingerichtote mechanische Reparatur-Werkstätte.
Lassen Sie sich nicht irreführen. Sie kaufen bei mir noch viel billiger, als von stets neuem

Privat, Gelegenheits- und Zwischenhändlern, welche der Branche ganz fernstehen und in letzter
Zeit wie Pilze aus dem Boden geschossen sind und auch wieder so verschwinden, wo Ihnen jede
Gewähr für die gekauften Waren fehlt und später weder Ersatzteile erhältlich, noch repariert
werden können.

AutO'Taxi'Betrisb
Offene und geschlossene neue Wagen für jeden Anlass. — Besteingerichteter Krankenwagen,

Spezialwagen für Leichen Ferntransporte. — Nur zuverlässige, nüchterne Fahrer. — Billige Preise.

lillilt itsM-BlIlt!
Die schönsten Erzählungen und Romane von:

Brackel, Carnot, Federer, Handel »Mazzetti, Herlbert,
Jsabelle Kaiser, Paul Keller, Krane, Kümmel, Lienert,
Sehott, Schrott-Fieehtl, Spillmann, Courths-Mahler etc.

in grosser Auswahl.

Bilderbücher Märchenbücher
Erzählungen

lür die Jugend In schönster Auswahl

Buchhandlung Hans von Matt, Stans.

— 53 -
los. (krisîsn, Ztsns

àM

MM

WW iis. Ij »<ssLß,wSn^.A?,LZWs,Ez Iê>x>î!il>!i!is,

ältestes uuâ xrüsslvs Keseliììkt ain pisl/. vortviliiaktvste Iàits<tuo»v
kür Velos, ûkotorisàer, Iliiksinotore, á.utowodile, Kâinnasànen,
Ledreidinssekinen, V/ssekinasàinen, Ledvvoi^er-IVIusik-
dsrko, Nusik- unâ Lpreolr-^ppsrute, Ledsilpistten,
Nunàdsrinonikss, oiektrisede kasoden-, ^Vsnci- unà
pouristenisrnpen, Latterien, pssàsn- unci kisekkeuer-
^euM. kukl- unâ piokertAevvedre, krottineltvs, Weiter-
irsuseken, psssisr-^ppsrsts, l'ssedeninesser, sodie àiv.

vssvM'' ps tont -Kkiàiten.
Krösstes kaZer in sarntlieden Lestancl- unci Aubekörteiisn. Oiv. teelrniseiis Ovie unà pstte,

Len/in, ksrbià oto.
In Vetos kà ctis VlivinvertretunZ cier ersten V/eltinarksn dis: àâler, lîito, tîoaâor,

Viírkvpp, Krtt^uer, Rigi, Viotoris, Vgnâsror oto.
In Kâdinasekincn: kritsuor, kaiâ unâ Hou, kodier, Munâtes, original, Victoria,

DMê ^UtomodSîS
?orâ, vverlanà, vdanâisr, IV^IZis-knix-dt, Nstatlurgiquo
lîonaait, Le vzcoil, vitroon, Svmbssw, I-szc, V/auâorsr
sodis ^jsàer deiiekigen Narks, kuxus- unâ kast-
dsZen, keine I-ieksrungs>voAen kür ieàes Kosedükt
passenà, init in deniZen klinuten abnskinbarer
Karosserie unà kaàedrûeks iiekero ied r.um Orizinai-
pakrikprsis. prsakioile-kape,^

Lostsingeriodtots msokanisoks Reparatur-Vkorkstätis.
Kassen Lis sied nickt irreküdren. Lie kaukvn dvi inir noelc vl>>i iülü^er, als von steis neuenc

privai, tZvIeZendeiis- unà ûwisekendKllài'n, deiclie cier llranelio MUii kemsteden unà in letzter
I^eit die pil^e »us àein Loàen xesekossen sinci unci aueic dieàer so v>'rsel!dincien, do iknen jecio
tZowâdr kür àie xàaukten Waren kàit unci später vvoäer Kisatàiie vrliûllUeii, novd repariert
deràen können.

Auto-?s«î°KSi?êG0
Okksne unà gesekiossenk neue Wszen kür ^jeàsn V.niass. — öesteingeriodtetsr Kränkendsten.

LpsÄsIdaterl kür ksieden Ferntransports. — Kur ^uveriàssite, nuokterne padrer. — tZilliZs preise.

viö 8vkön8tkn ^läklungsn unc! Romans von:
Sraoksl, Oarnoi, I'süsi'Si', HanÄsI^Ä^iZStii, HsrvSrli,

^sadsUs KAisSr, ?au1 LlSll6i', Xr^ne, I^üinmsl, I^isriert,
Sàvtt, Setiroii-r'lSàil, Spillmaiin, Oourttis-Matilsp Sà

in grosser ^.usvvakl.

vilcierdüeksr ^s?cksndücksr
errskwngen

Me Ms à^siKl In sotionsisr ^nswatil

kUdàMìll^ »M VW Rätt, 8tM».
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P 501 K

Der

eimsiiitr
16.

vermehrte

Auflage Preis
Fr. 2.50

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und Papeterien, sowie durch die

Buchhandlung Prell & Cie., Lünern.

treibt die verhockten Selbstgifte, besonders die
Harnsäure, aus dem menschlichen Organismus
und reinigt Blut, Magen, Darm und Nieren.
Dieser reine „Alpen-Saft" ist daher besonders
wichtig bei allen Stoffwechselkrankheiten, wie
Gicht, Rheumatismus, Ischias, Magen- und
Verdauungsbeschwerden, Fettleibigkeit u. s. w.

Eine regelmässige Kur mit P283K
Wachhälder'KräuSer-Balsam

die allerorts und zu jeder Zeit vorgenommen
werden kann, wird alle diese Leiden fernhalten
und bringt neue Lebens- und Schaffcns-Freude.

Seit 12 Jahren bestbewährt und täglich
einlaufende Zeugnisse und Nachbestellungen
beweisen es.

Allein echt zu beziehen in Flaschen zu
Fr. 3.20, Kurllasehe Fr. 6.75 nur durch das

Schuhhaus

Plistergasse
Nr. 19 u. 21

Seit über40 .Jahren bestbekannt für
erstklassige Sshweizer.Schuhwaren.
Grosse, vielseitige Auswahl!

Vorteilhafte Preise!
Besuchen Sic uns bei nächstem Schuhbedarf

oder schreiben Sie uns um eine
Auswahlsendling. (P 187 K)

]' 74 K

Ilarasin 1st seit 25 Jahren als das wirksamste Mittel
anerkannt. Schneidiger, flotter Schnurbart, volles Kopfhaar.

uiiter8*,ltzt<*en
und Bartwuchs mit

wunderbarem Erfolg. Wo kleine IlUr-
chen vorhanden sind, entwickelt sich
sehr schnell ein kolossal üppiges Wachstum,

was durch Hunderte von glänzenden
Dankschreiben nachgewiesen ist.

Aerztlich begutachtet. — Wirkung.
Mehrfach prämiert. Preis : Stärke I

Fr. 3.—; Stärke 11 Fr. 4.—; Stärke III Fr. 5.—. Porto extra.
Harasin ist einzig und unerreicht dastehend, von Aerzten
und Chemikern geprüft, absolut unschädlich, warne deshalb
vor wertlosen Nachahmungen. Herr K. B. schreibt: „Da zu
meinem Erstaunen mein Freund in kaum 3 Wochen einen
sehr flotten Schnurrbart durch Ilarasin erlangt hat, so
ersuche um Zusendung einer Dose Stärke III." P296 K

Versand per Nachnahme durch
Ferdinand Kögler, Zürich K.

\Naeli
dem

Auftragen
von Schuh-

creme ,1tAS1
sollen die
Schuhe s o-

fort gebürstet werden.
(Nicht ganz trocknen
lassen Sie erhalten
dadurch überraschend
schnell einen tiefschWarzen

Hochglanz.
A. Sutter, Oberhofen —

1 ehem. - techn. Fabriken, g
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»501 17

Der

»MM
13.

Untlsge ?rsis
?r.2.50

IlLZllelrsn clurell xils Luàllandiungan
und »apoiarivn, so'.viv clurall d!o

IZllokkÂnàìung krel! à Lis., I,uZsrn.

Oaii») <1>a va>lxlal<!an Laldsigills, dasondars dia
»InrnÄiurr, nu» ,le>n monsolìiioden Organismus
und lüiiii^l Iliuî, Ivl.lxan, »arm und gieren.
Nirsvr ruina „^Ipan-Kall" isi âàr besonders
>vwl,tig i>ai xllan Slol^vedislillirunlikoiton, wie
Oiebt, NlivnnuNisiuu», »aliiil«. Nugvn- und Ver-
àuungsbosdivverdon, !<'<;> Neibigkeil u. s. >v.

Hins rogvb»üs»i<;,> 1<ui' inii »38317
WsrkSisîUer-tìrâuîsr-SsIsam

>1ia xilei«il8 und /.u jadar Hall vill»unomman
>var>1an »um, >viid aiia di>l8« »ai>1an l'arnixdlan
und bringt. nauo I.vbens- uiuì 8ail:dtans-»>vuda.

8ail !3 .luluan Iia8llx>>vü!,! l uixl td^Iiali (lin-
iaulanda /au^àila und Kllvidivsioiiunuan il»
-(vaison a?.

lVllain aaiii xu iiaTliaixnr in l'dx^allau r.u
»r. 3.30, !<n> lix8a!>a l'r, 0.75 n»r duraii >il>8

ZekukkKus

I'Il8la>»l>88a
Xia 10 u. 31

Seil übvrW àkrvn 1>a8ii>alcxnnl i'lir arsl-
KÌ!i88Ìgo ZTkAusîZîsr-Zsku^^Arsn.
O rosse, viaÌ8ait.» a ài»>val>I î

Vurîailixdl«! »>uÌ8a!
Nesudien Sie uns I,oi uâdisio»» Sdiuli-
ittxixif <ldar 8a>liXldlau Hia uns um aina
^.us^vnlilsvn'luug. (» 187 17)

I> 74 ü

Ilarasin ist seit 25 .lakren als das wirksamste Mittel aner-
trannt. Lekneîcli^er-, flotter- Leknur-kar-t, volles Kopfkaar.

unterstützt den llaar-

k'r. 3.—; Ltkrke II P'r. 4.—; Ltilrlre III Zi'r. 5.—. Dorte extra.

und Okvmikern ^e^rilt't, aksolnt nnsvklldliok, warne dvskalb
vor wertlosen Aaekakmun^en. Herr lî^. v. sekreikt: „Da 2u
meinem Erstaunen mein Dreund in kaum 3 >Voekvn einen
sokr klottvn Lcknuir-bai-t dureil Ilarasin erlangt kat, so er-
sueke um ^usendun^ einer Dose Ltdrke III.^ 1'296

Versand per Na,ànakme durek
kvr«ßänsn«> KSglvr, liirlek K.

ereme,lt^L'
W sollen die

Leìiuke s o-
kort gebürstet werden.
(l>1iekt San? trooknen
lassen!) Lie erkalten
dadurek iiberrasekend
svilnell einen tietsekwar-
?en Ilocdi^lanx.

Lutter-, Dber-Koken -
W ekem. - teekn. Dakriken. W
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Haben Sie Lieferung-swerke, Zeitschriften, broschierte oder
alte Bücher und Gebetbücher, die Sie einzubinden, gedenken wenden Sie
sich an uns. Wir verfertigen

Einbände
vom Einfachen bis zum Feinsten zu bescheidenen Preisen.

Wir empfehlen uns ferner für

Cartonnage-Arbeiten
aller Art. Schachteln jeder Grösse, roh oder mit einfachen, Marmor-,
Luxuspapieren oder Stoff überzogen bei billigster Berechnung.

Wir halten ein schönes Lager in

Rahmenleisien
und rahmen Photographien und Bilder jeder Grösse prompt und billig ein.

Mit höflicher Empfehlung

mi Hans von Matt
Cartonnage

Tierarzt Fischer's
ges. gesch. Spezialitäten gegen

Geschlechtskrankheiten
(Weissfluss, Knötchenseuche, Verwerfen und

Unfruchtbarkeit) des Rindviehs haben sich seit
20 Jahren bestens bewährt.

LuZßfH» Horwerstr. 20
Telephon 1873. P21SK

ßdn
tntfyt!

Unübertroffen
"fleaen bieten $al6.

Gr&iMieS In ollen îlnot&eteifc

ïttuntbepot:
®, ©rewar, Weiring«!,

^tei« ber fftafefle ffr. 2 25. (PlllK)

Blutarme, nervöse und schwache Personen
werden durch P500K

BIOGLOBIN
in kurzer Zeit von ihren Leiden befreit u. geheilt
Bioglobin schmeckt angenehm und hat hohen
Nährwert. — Bioglobin wird auch von Magen-
und Darmkranken ohne Beschwerden ertragen.
Bioglobin stärkt Erwachsene, Kinder und alte
Personen. — Bioglobin ist leicht verdaulich,
wirkt daher schnell und nachhaltig.

'/% Fl. Fr. 2.80, >/i Fl. Fr. 4.50.
Allein echt zu haben:

l. Hauptdepot: HirscMpotMe Sr. F.Welz, Pilatus'tr. 13

2 Forster, Pharmacie ill Lac, Kapellplatz, [Luzern,

VERWENDEN SIE«ftliKOli»
P 290 K
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Kàn 8is I^istsruns'sv^Si'Iîs, ^eiìsczìii'ikìsll, vrosokisris oâsr
Ltlis LÜ(Zd.sr unâ (ÂSîlSbìlûcZllSI', bis Lis sinàinltôn, gectsnben wenàsn 3is
siok àn uns. ^Vir vsrkortiZsn

Linbsncls
vom bünkuoben bis ?um ?sinstsn ?IU bosebeiâsnsn ?rvisen.

^Vir omptekiou uns tsrnsr kür

(srtonnsge-Hsdsîtsn
aller c^rt. 5«KseKîSîN secier (Grösse, rob oâer mit eiiàeben, Narmoi-, t.uxus-
papieren ocler Ltotk über^oZen ksi billigster lZsreobnung.

^Vir ballen ein sobönss Imager in

Kskmsnlsîstsn
un ci rabmen pbotograpbien UN'I Lìlclsr jsclsr (grosse prompt unct billig sin.

Nit bötlieber Lmpkeklung

îiil ttsns von I^sN
eartonnsgs

Tisrà àlisr's
gss. gssok. LpsxîsMsêsn gegen

Eeseklsektskrsnkksîisn
(Nteissltuss, Knotebsnssuebe, Verwerten unà

ttnkruebtbarboit) ctes Itinctvisbs buken siell seit
2V ^skrsn bestens bewâbrt.

8-UISS'sH, l'Iorvvsrsti'. 20
ràpdgll !L73. x213X

Kein Krspf
«lehr!

Un-
übertreffen

acgeu dicken Halà.

Erhältlich w allen îlvotheke»
bauvtdepot:

G. wrewar, «eirtngnll,
?rei« der Klaschc Zir. î Sb.

Ztuisrnis, ukrvvss unâ Lvbîgotis persousn
werben clurolc ?500tv

v>ooi.os»n
in burner 2sit von ibren beiclen kekrsit u. gekeilt
Lioglilbill sebmeebt angenebnr unct bat Koben
lVâkrwert. — Liogtovill wirct auek von Nagen-
unct Oarmkrsnben okne tZesekwercten ertragen.
Lioglobin starbt tZrwaeksene, Xincter unà alto
Personen. — Lioglodw ist teiekt vsrctauliek,
wirbt claksr seknelt unct naekkaltig.

>/2 t?t. Pr. 2.80, Vi k'i- ^ 4.50.
Kllsin E«kt ru SlSdENi

1. LaaMepot: ltmell-üMstt llt. VölZ, kilàM. IZ
2 Mslöt, ?täMSl!iö lili bâlî. KMHM, iMêtll,

WN«MV»»«
t> 290 t<



— 56 —

innerlich

bei

Appetitlosigkeit
Uebelkeit
Erbrechen

Blähungen
Magenschmerzen
Aufstossen

Verstopfung
Magenerkältungen

äusserlich

Die Probe der Zeit rühmlich bestanden
hut der

Engl. MÉtti
Riarke „Sflax ZelSer"

der seit CO Jahren in vielen Familien als

einziges Hausmittel
gehalten wird. — Tausende von
Anerkennungsschreiben bestätigen die vorzügliche

Wirkung (P 100 K)

bei

Schnittwunden
Rufen etc.

mr Er hilft sicher!
Allein-Fabrikanten :

MAX ZELLER SÖHNE, Apotheke,

Romanshorn
Erhältlich in allen Apotheken

Flacons à Fr. —.80, 1.60, 3.20, 5.— u. 9.—

!"
| LUZERN RUSIigasseS »
*j ^ P 284K L

f) Spezialgeschäft J
'> in Seidenbändern, Seiden- (J

| Steifen und Sammeten |
Meshan. Schäfte-Fabrik

Siüuiiiiiadior-Fournituren und LedurUandlung

H. Schriever
Krongasse B LUZERN Tel. 1033

Grösstes Lager in Schäften
eigener Fabrikation,

prima Material und Ausführung.

Sohl- und Oberleder in bester Qualität u. zu
billigsten Preisen. Lederabfällc, Gummiabsätze,

Wadenbinden, Portemonaies elc. etc.

Anton Adteriann
LUZERN (St. Mm)

(bei der Hufkirche)
Kirchenartikel & Devotionalien
Religiöse Geschenkartikel

für das kaihol. Ilaus als Kruzifixe
Leuchter, Statuen, Weihwasser-

gefässe, Vei wahrgarnituren,
Rosenkränze, Medaillen etc. in

grosser Auswahl. P 487 K
Sehr aiässlyo Preise. Prompte BeülenDi.
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«nnsrlîek

dsi

Appetitlosigkeit
I^edelkeit
Rrbrecken

Llükungeri
lVlsgensckrner^en
àfstossen
Verstopfung
fVIsgenerkâltungen

susserliek

I»ie, I'eol>e «lee i-leil liilnniiell Iiesluinii'n
iutt 9l-e

U WMW
KKA^Ke „Ms» TeSZs^"

äee seil t!0 àlnen in vielen !>7nnilien n!s

SiNZlgSS SÄSULMittel
ZeiinUvn wieà. — ?snseiiâe von àllkâôll-
iillllgssoàrsidkll dsstnti^en -lie ve>i/>i^iielie

^Viàn^ (I' '1!>0 I<)

IivI

Lcknittwunâen
Rufen etc.

Zî er kttki sîàrî
^.Ilein-k'nln ikenlen:

MX Mit« Xl>°iliêXs>

Ksmsnsko?n
lèiiuiUIiek in nllen /V^nìkekon

?>neons i> I<"r. —.86, 1.K9, 8.M. 5.— n. 9.—

!-
z

î z.UZLg« lîiMîgszzsS »

f) ZpsxilsZZsZiLkzikt
6 in 5ei«ienbsn«tern, Seiiien- ^5

^ Ztoiisn unr> Snsnmeten ^

K^Eàsn. LLàskLS-^àv'ôk
8à!iiiizlliêr-fl>liri>>îlisgii llnü I)öü3slizi!illliiig

tt. ^c^rZSver
iiWM S à.u^eske»s U MZ

LrLssîSS ^sZsr in ZiekÄNsn
eigener ksdrikstion,

peimn i^lnleeinl unä à»tn>ining.
5«KI- unit vderlsster in iiesler onnülin n. /u
killi^slen X'i'visen. I.e9i>l'ndfii!lo, 0nlninia.9snl.iis,

^Vueiondinäen, 1'orl.elnonnivs ele. ele.

kulsn KSIMIIII
«81. «MM»

li>ei <iee IInI!<ii^-1>e)
XieelivNlu lil<e1 s I >evoii>>nnI!en
lûvii^ièise Eeseksnitsrtiiisl

liie >Ius Icnliiol. IIuns nls Lirnxikixg
lâvkter, Stswsii, XVejdv?s»s«r-

gvtâsse, Vs> vsdrgsrllttnreu,
kîoseiikl-èillxg, Nsäsillen elv. in

Glosse!' àisxvuki.
îêûl giSZziV ste!îê. ?s«le Ssüüliiig.
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Hans von Matt
Buchhandlung Papeterie

Buchbinderei
empfiehlt sein grosses Lager in:

Papeterien
in Schachteln und Mäppchen, offene Schreibpapiere, Couverts, Schreibmaschinen-
und Kohlepapiere, Richard-, Schweizerhaller- und Beyertinten.

Schreibbücher
in allen Grössen, Ausführungen und Liniaturen. Extraanfertigungen. Agenden,
Notizbücher, Schreibkalender in Segeltuch, Leinwand und Leder. Notizblock.
Rechnungs- und Quittungsformulare offen und in Heften. Ettiketten und
Adressen usw. usw.

Byreay°Bedar?$artiSceS
Schreibzeuge, Schreibgarnituren, Bureauleim, Siegellack, Tintenlöscher, Anfeuchter,

Füllfederhalter etc. etc.

Lederwaren
Feine Damentaschen, Portemonnaies, Banknoten- und Brieftaschen, Cigarren-
etuis, Schreib- und Aktenmappen, Nähnecessaires etc.

Devotionalien
Statuen in reichster Auswahl, Weihwasserkessel, Kruzifixe, Medaillen,
Rosenkränze. Kettchen, Gebetbücher, Andachtsbildchen.

Spielwaren
Gesellschafts- und Beschäftigunpsspielo, Baukasten, Zusammensetz-, Modellier-
und Kegelspiele. Puppen, Puppenbestandteile, Puppenstuben, -Services, -Möbel.
Tiere in allen Grössen.

Leiterwagen, Sandwägeli, Schiebkarren, Kinderstühle und -Tische, alle«
solides Schweizerfabrikat.

Mechanische Spielwaren, Eisenbahnen, Dampfmaschinen, Wagen und
Figuren zum Aufziehen.
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ttSN5 V0N
vuckksnrîiung p»p«t«rls

Suekdîneisksi
sinxiiekit sein grosses logger in I

Pspstsrisn
in SâAcktà nnci Ztlkizipekon, âne 8okrsibi>sjiiers. Louvà, SàeidmAscdintZU-
nnâ ivodiegapisrs, lüeknrä-, Sedvvsi^srdniisr- nnci iZö)-eriintein

5ekrsibdiZeksr
in niien (ürössen, ^nsiükrnngen nnci I^ininturen. Lxtrâiìnksriigungsn. L.gsnclsn,
i^oii/7n>eirsr. Sà'kiicicniencier in Segsiinek, I^einvvanci nnci I^eäer. 7>ioii?.bloelc.

liseirnungs- nnà (^uiiinngsiorcnuinre oKen nnci in Hskien. iZitiksiten nnci
^.ciressen nsrv. nsvv,

ZUZ'GKU-KZ^ZàZrZSkGî
Seirroid^eugs, Scdreikgirrniinren, IZnrennieiin, Siegeiincic, linieniösedsr, ànkeneir-
ter, ?üiitscierirniisr ein. à.

l.s«Isrv,srsn
?eins vklmenlksodon, ?c>rteuaoiznmos, Lanknoton- unà Li'ioklaseiieii, (iigiirren-
einis, Sedreik- nnci ^iciennrnxxen, ^-iirneeossccires ein.

0SVQtZ«z?S^SN
Siaiuen in reieksisr ^nswairi, ^eiir^ÄSserieessei, Xrnxiiixe, Necluliien. 17osen-
ier-ïnM. Iveiieiren, (üedeidneirer, ^.nâàeirisdiiciciiôn.

5pisl«srsn
(Znseiiseirnkis- nnci Lesedniiignnxssxisio, üanicssien, ^nsnnnnsnsetx-. ^Icxieiiier-
nnci Ivegeispisie. ?ui>pen, T'uMendesiAnciieiio, l^cMnznsicàn, -Services. -5>iöi>ei.

77ere in nilen <7rössen.

i^eiierrvngen, Snncinnigsii, Sodisdlcarrsii, Ivincierstüklo nnci -'lisciie, »Ue»
soiicies Sàvvàei-ià'iicai.

Neàauiseks Sineivvnren, Lissnbnknen, OnmMnccseinnen, TVngen nnci
?ignren ^uin àt^ieken.
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Das fleißige Hausmütterchen
Ein Führer durch das prakt. Leben Case RMIiSIIawfür Frauen u.erwachs.Töchtervon »USaFiyilCI
Mit 4 Kunstdrucktafeln u. 375 sonstigen Abbildungen (davon Uber
270 für Handarbeiten und Schneiderei) und Uber 87G Seiten Text.
Neue Ausgabe. In schönem Gansleinenband nur 16 Fr.
Bisheriger Absatz über 100,000 Exemplare!

Aeltestes und bestbewährtes schweizerisches Geschenkwerk
dieser Art, fUr Frauen, erwachsene Tüchter und Bräute.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder den Verlag AI bert Ze 11er in Zürich
durch letzteren auch gegen monatliche Ratenzahlung von nur 2 Fr.

O
co
CO

BANK

Sndei s Clt.

Forsanose
Ideale Kraftnahrung

Hervorragend, in ihrer Wirkung gegen

Magerkeit.
Verleiht in kurzer Zeit Gesundheit, Kraft und

Fülle, blühendes Aussehen. Zur Erhöhung des
Körpergewichtes magerer und unterernährter
oder durch Krankheit geschwächter Personen
jeden Alters ist Forsanose das einzig wirklich
Erfolg bringende Mittel. Von ärztlichen
Autoritäten als erstklassiges, unschädliches
Nährmittel, speziell gegen Magerkeit anerkannt. —
Bequem und leicht zu nehmen. P 380 K

Tabletten in Schachteln à Fr. 4.50. Zur Kur
erforderlich 3—6 Schachteln. — Zu haben in
allen Apotheken oder direkt vom Fabrikants

LUZERN
Telephon 299 Kapellplatz 10

Bankgeschäfte jeder Art

Reisebureau
Schifl's-Billette nach allen Weltteilen

Bahn- und Schlafwagen-Billette
Gesellschafts- und Rundreisen, Autotouren

Gepäck- und Unfall-Versicherungen

Geschäftsagentur P322K

Verwaltungen, Inkassi, Vertretungen etc.
H. Wer! im Ulis ® si.

M AN NU SS, am Metzgerrainle, LUZERN
Rohrmöbel- & Korbwaren-Fabrikation
Binderwaoen, Sportwagen, Bürsten- nnil Bolzwaren, Walstiiüie, Maüen

Seit 33 Jahren die
vorteilhafte

Bezugsquelle

Telefon 10.87

Verlangen Sie
Warenverzeichnis

P 502 K
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vss klsikigs lisusmiMsrcksn
Lin piikeorriue«!, «ins pesXt. ».odon ê..« àM»
kiie?esuon u.oe«»srk-i.?ö«k!srvon SvÄS«
IVIîî 4 tîunsì«iruel<îsfvln u. 37S sonsîigsn /^ddîl^ungvn («ßsvvn llbvr
270 fllp »sncisrdvîîvn un«i Seknsicßsrei) unâ Uder S7V Svíîen 7v»t.
5Zsuo Susgsdo. In »rkönsm Lsniisinondsn«! nuelS^e.
viskseigoe Zìbssî» üboe 100,000 Nxsmplsrs!

Asltsstes unr> l»s»tt»««Lkrtv» »ci,»eî-«ris«!kos kZvsekvnItvsrlr
«iieser Art, »Ur ersuon, «r«scksenv eiiektsr unit SrSuto.

?u ds^islisn clurcli jsàs öuolilisncllung oàsr 6sn Vsrlsg /^ > bsrt 7ls > Isr in l?ürio5
Äiueck Istitseon suck gogon inonstii<ko Ustsn^sklung von nue 2 ke.

saxx

Mliki.
fvsssnose

Iriesle Xesktnskeung

lilervorragsnà in ikror Wirkung gegen

IVlZgkslikîî.
Verleikt in kurzer 2eit (Zssunàkeit, Krakt uncl

Willis, klûlrenàes ^usseken. ?iur lZriiölrung clés

Lörpsrgsxvielrtss «nsgoese uncl unterernâlrrtor
oàer clurolr Xrankkeit geselr^väeklsr l?ersonsn
jeàen Alters ist koessnoss àas oin/.ig ^virkliek
Zlrlolg dringenàg lVIittel. Von är^tlieken
Autoritäten als erstklassiges, unsekacllieliss IVäkr-
miltsl, speciell gegen Nagsrkeit unerkannt. —
lZeyuern unà leiekt î!U neinnvn. l?389lv

lablstten in Lekaektsln à l^r. 1.59. ?Iur IVur
erloräerliek 3—6 Làaoktoln. — ^u kadsn in
allen àpotdekeii oder direkt vom l^adrikants

z.^xeK»i
dlelvpkon 299 Xapsllplat? 19

Ssnkgsselis?«e jselsr 4rt

ttoisobueosu
LeluKs-lZillette naek allen Weltteilen

Lalm- unct Loklakvvagen-IZillette
desellsekakts- uncl Ilundreissn, Autotouren

(Zspaek- unà Ilnkall-Versielrerungsn

Eeseksitssgentue l?322Li

Verwaltungen, Inkassi, Vertretungen eto.
S. îVNlîl. k,i»î^ WIIÍZ M ii.

â»««uzz. sm »«etigeresinls. UI»««
Kokrinödsl- ^ «Ioi'dwLti'6ii-?'adi'iI^Ltiioii
SinSMsgeii, WMn. lîmlen- vi»I SlH^srün. I«IiiiIiZlii>Iil>. liimIW

Seit 33 3àen Sis

vortejikakte
LS2llgSWkUs!

l'elskon 10.87

Verlangen Lis
WarellverMielrnis

S02 k
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Nach meiner persöhnlichen Erfahrung erkläre folgendes: Das Haarmittel „Thomalina" ist,
trotzdem diese Firma keine auflallende Reklame macht, das vollkomisieuwte uinl zuver-
lîîwwSjïwte Haarpflegemittel. Dasselbe beseitigt radikal Schuppen, Haaransiall, Beissen etc.
und erzeugt neue Haare. Ferner halte das Haarfärbepräparat „Thomalina William", als das zur
Zeit beste Mittel gegen graue Haare. Total unschädlich. Keine Farbe. Bessere und billigere Mittel
auf dem Gebiete der Haarpflege, als die des Institutes P 286 K

„Thomalina" Hasierstr. 9, Zürich III
gibt es nicht. Man lasse sich auf keinen Fall was anderes aufdrängen.

Dr. med. ß. Spezialarzt, Zürich.

Cyprin
von Dr. B. Studer in Bern

wirkt rasch und sicher gegen Keuchhusten,

Asthma, Bronchial- und
Kehlkopfkatarrh. p212K

Aeusserliche Anwendung.
Flacon Fr. 4.—. In allen Apotheken erhältlich
Generaldepot: Studer'sche Apotheke in Bern.

Porzellan - Kristall
Glas — Waschgarnituren

Bestecke
kaufen Sie am vorteilhaftesten

bei grosser Auswahl
im Spezialgeschäft P 607 K

Ferdinand Hurni
LUZERN und ALTDORF
Pilatusstr. 24 Schmidgasse
Telet. 2614 Telef. 22

Gegründet 1852

Une Bei, Gilt, Isias, Brasil ionisflie Rheumatismei etc. ete-

I
heilen Sie zu Hause rasch, gründlich und ohne Berufsstörnng durch meine in über SOjähriger
Praxis mit bestem Erfolg erprobte Heilmethode (Spezial-Dauerverband). Offene Beine,
Venen-Entzündnng und Trombosen (schmerzhafte, entzündliche Schwellung der Beine,
Reißen und Zucken in den Beinen, auch nachts, heftige Schmerzen beim Stehen) werden
stets in kurzer Zeit schmerzlos, u. Sie können wieder ohne Schmerzen Ihrer Arbeit nachgehen.
Auch grosse Geschwüre heilen rasch und gründlich. Jschias. Hexenschuss etc. werden
in 1—3 Tagen schmerzlos. — Schreiben Sie mir hei Geschwüren, wo und wie gross die¬

selben sind, ebenso bei Hexerschuss, Jschias, Gicht etc., wo die Schmerzen sitzen.

Dr. K. Schauby rheumatische ü. Gelenkleiden Edingen bei BaselJ
Tel. 27, nur vorm. Sprechstunden nur Montags 9—12 u. 2—4 Uhr (früher in zumh) gl
Verlangen Sie meine Schrift: Verhütung n. Heilung von Beinleiden, rhenmat. u. Gelenkleiden.

1. Boiler's Flelen-Crei
Dieses seit Jahren in engern und weitern

Kreisen erprobte Flechtenmittel darf
jedem Leidenden aufs Beste empfohlen
werden. P 92 K

H. Koller, Herisau-Platz
vormals ,1, Koller-Lutz.
Preis pro Topf Fr. 3.80.

NB. Immer angeben, ob trockene oder
nasse Flechten.

Vonarburg & Co., Luzern
Kapellgasse 9 Gegr. 1892 Furrengasse 12

—. Leder-Furnituren ———
Sohlleder u. Vaeheleder
Oberleder u- Futterleder
Schäfte am Lager

und nach Mass
Werkzeuge und

Maschinen
Nägel und Stiften
Holzböden und

Länderböden
Ia. Kernleder-

Treibriemen
Fabriklager in Spicer's P 247 K

Schubbeschlägen
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Kack meiner persöknliekon Krkakrung erkläre tölgsndos! Das Uaarmittsl „Kkomalina" ist,
tràdom diese Kirma keine autkallsnds Ileklame maebt, das »»»,»> leiiv«,'-»

Dasselbe beseitigt radikal Lobuppsn, LssrsnsisII, Lsissen à.
und sixsugt neue llaare. Kerner kalte das Uaarläi-bepräparat „Vdomslina Villism", als dus ^ur
^eit beste Mittel gegen graue Haare, dotal unsvbââlià Keine Karde. Lessere unâ billigere Nittol
auk dem debiete der Uaarpllege, als die des Institutes K 286 K

„^Komssins" ^la leà y 2ü«ck »>
gibt es niekt. ülan lasse sieb auk keinen Kalt was anderes auldrängen.

Or. med. IZ. Kpeiîialar^t, buried.

(vprîn
von vr k. Ztuclsr in Lern

wirkt rased unà siebor gegen Kkliell-
tiusten, ^stkma, öi-onLilial- unä

^StllKopfKatÄl-rK. K212K
^.oussorliedo ^.nvronânng.

Kiaeon Kr. 1.—. In allen Kpotboksn ei-bältiieb
deneraidepot ' Stuâer'scbe Hpotbeke in Lern.

Porcellan - Kristall
Llas — ^Vasellgarnitursn

Lkstselcs
Kaulen Lie am vorteilkaktestsn

bei grosser Kuswabl
im Lpsxialgssebält K 657 K

ksrc>insnc> tsurni
u â tti.?ookk

Kilatusstr. 21 Lvkmidgasse
Kelet. 2611 Kelek. 32

dsgründet I8ö2

miU SeW. Ul. iMz. «ööööZiliiiS. RöiiZilie «»liViiliZUii etc. öle-

^ Keilen Siexu Lause raseil, grüuälied nuâ odue ösrulsstöruug durelr meine in über 20)äkriger
Kraxis mit bestem Krlolg erprobte Ileilmetdode (LpeÄal-Dauervsrband). viisus Leins,
Veusll-Lut2Üiiäullg nnâ 7rombosen (sebmer^balts, sntiiündlieke Lebwvilung der Leine,
IteiLen und ^ueken in den Leinen, aueb naekts, keltige Lebmeriisn beim Lieben) werden

W> ztels in kurzer i^oit sebmerüios, u. Lis können nieder okns Lebmer^en Ikrer Krbeit naekgstien.
Kueb grosse Kesebvürs keilen rasek und gründlieb. dsodiss Lexensvbnss eto. werden
in 1—8 lagen scbmer^los. — Sokreibeu Sie mir bei Kssodvnren, vo uuâ vie gross âie-

selben siuâ, ebenso dsi Lexersoduss, âsodiss, Kiobt eto., vo die 8ànsi?sn sitzen.

> 0n. X. Svksuk, tlliUSN del keeel.1
7>el. 27, nur vorm. Lpreekstundsn nur Nontags 9—12 u. 2—1 Kbr (käer >u 2Uii»d) ?>I

W Verlangen Sie meine Sedriit: Verdütung u. Seilung von Leinleiäen, rbsumst. u. velkllkleiâsn.

M. liöllör z flôàô l!»
Dieses seit dabren in engern nnd vvei-

tern Kreisen erprobte Klsektonmittsl dail
)edem Deidenden auls IZosto emptöblsn
werden. K 92 K

». Xollsr, Xsrissu-Pist»
vormals .1. Kollsr-Dut^.
preis pro lopi kr. Z.LV.

KK. Immer angeben, ob troekene oder
nasse Klsebton.

Vonsnkung ât Oo., I.u-enn
^eeiev»?urnitu?sn —-—-

Loiillsàer u. Vaelisleàer
vderwàer u - Zì'utterleàer
Leiiiifte am I^a^er

unà nacili ^lass
^Verkzieuß-e unà

ölagokinen
^lä^el unà Stikten
IZàkôàen unà

I^ìnàerdiíàen

l'reikrieinen
Il'adrikla^ei in Spiesr's

Sekuìidesotilà^en
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Hans von Matt, Stans
Buchhandlung & Antiquariat

Haussegen
Familienbuch für das katholische Volk.

Verfaßt von Welt- und Ordensprieslern und
andern katholischen Schriftstellern.

Mit 72 ganzseitig. Kunstblättern
nach r e 1 i g i <> s e n Meisterwerken, zum

großen Teil in feinstem Farbendruck.
800 Seiten. Format 31 cm. hoch, 24 cm. breit.

In prachtvollem Einband.

Ein schöneres Hausbuch iäftt
sich gar nicht denken!

Die Ausstattung ist prächtig, die Bilder
wunderbar fein und auf das sorg¬

fältigste a u s g e w ;L hit!
Preis 20 Fr.

Katholische
Voiksbibel

flebersetzt und ausgewählt von
Dr, Alfons Heilmann.

Mit 45 ganzseitigen farbigen Bildern
von Gebh. Fuge!.

014 Seiten. Format 30 cm. Hfccli. 21 cm. breit.
In prächtigem Einband.

Nach Auswahl. Uebcrselzung und
Anordnung des Bihcltextcs die beste Familienbibel,

der künstlerische Schmuck, von Fugels
Meisterhand, ergreifend schön!

Preis 19 Fr.

Illustriertes Hausbuch für christliche Familien.
Nach bewährten Quellen bearbeitet von P. Franz Tischler, 0. Cap.

Mit 26 Farbendruck-Einschaltbildern und 197 z. T. ganzseitigen Textbiideru.
00G Seiten. Format 30 cm. hoch, 24 cm. breit.

In Prachtband.
Ein wahrhaft gutes Hausbuch, die zeitgemässen Themen trefflich behandelt.

Preis Fr. 25.—.

Legende der Heiligen.
Katholisches Christenbuch für häusliche Andacht.

Nach P. M. V Ii gel, S. J. neu bearbeitet von P. Wilhelm Auer, 0. C.

Mit 32 ganzseitigen Farben- und Tondruckbildern und 200 z. T. ganzseitigen
Textillustrationen. si4 Seiten. Format 31 cm. hoch, 24 cm. breit. In Prachtband.

Die längst bewährte „Goldene Legende" in wunderbar schöner Ausstattung!
Preis Fr. 25. -

Gofiine,
Christkatholische Handpostilfe.

mit vielen Bildern
schön gebunden ii Fr. 0.— bis 3.00

Heiligenlegende für alle Tage des Jahres.
Von L. Beer. Mit 82 Illustrationen. 924
Seilen. Format 21cm. hoch, 18 cm. breit.
Elegant gebunden 0 Fr. 00
Dasselbe Prachtausgabe 8 Fr. 50
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à von Mà
ttSUSSEgSN

rsilliliellduvà kür âss üütüolisvds Volk.
Voâlìt von >VoIl- unil <.>rtlons>>rieskorn ua<I

unukern ivitiiioliseiien 8e!>i'iI1skeIie>'n.

àlik 7â jxaa-s-eitit;. II n n s j n I i, i t e r n
n »ob r o it: i >"> svn Slsiskervsrksu, xnm

groben 'l'eik in ksillskem kgrdellâruck.

â iSeikon. koriuat 3k em. iioeli. 2ì cm. i>reit.
Ill prscdtvollein LillbAllü.

Lin sckënerss ttsusvuek iâttt
sick gsr nieki cisnken!

Dis àsstatwug i«k j>rüoktig. >I!o LUâer
xv n n <1 e I I> u I' join nnii uni bus soi'g-

1 ii I I i g s I e n n g o xv it!i I I!

prsîz 20 ?r.

Kstkotiseks
Volksdidsl

l'elieiselrk nnb unsgexvülill v>un

Dr àlkons Heilmîîllll.
Nik 45 gsllxssikigsn ksrdigvn Likâsrll

on Ssbk. kugsl.
!>lk 8eil<>n. korinu! 30 e»i. Ik?>oln 2i om. broil.

Ill prüekkigsm Lilldsllâ.
Xul'ii .Vnsxvniil. >'el>ei'sel/nno unil Vn

onlnung 3>'S Ikijieüi'xli's üik desks ?lliiiilisii-
bibsl, <!oi üüllstlsriseüo Lodmusk, von bugels
üleisleiliiinb. ergreiksllii ssüön!

^rsis IS ssr.

Ittustriertss ttsusduck kür ckrsstlicke ?Zimüie?>.
Xut-Ii lioxvülirtvn Quollen iio-irbvitot von ?rsll2 Visvdlsr, 0. Lap.

Nik 25 ??.rdsllârîioic-LillscîIigItdiIiksrll llllâ 197 2. gklllxseiiigsll îextbiiâsrll.
NNli! 8eil<>n. 1"oi'n>ul oO em. Iioeli. 2t ein. ki'cik.

>r» !»rsebtdsn«t.
kin vsdrkstt gutss llsusduod, >.i!v 2sitgsMSs--su Vksmen livlNioi, Iiolmn-Ioli.

preis er. 25.

^sssncis cisr ksittgsn.
Kstkolisekes ckristenbuek iür ksuslirk«« Anctsrkt.

Xueli 0. !V1. Vogel, .1. neu 1>eui1>ei!ek von V/ildsIm Huer, 0. lü.

>lit 32 g-iincsinjigen Ivnlu-n- vncl ?onìlrneki>ii<lsrn nn<I 2l>!> 2. 'I'. ^m/si'itig'on 'l'sxt-
illnstrstionen. ^14 Seilon. knrnml 3k ei». iioeii. 21 ein. iiroil. In ?rss!>id»ll!l.

Lis längst devîkdrtê „kolüslls bsgsllüs" in xvalläsrdTr ssüöusr Husststtuiig ì

preis er. 25.

Lokiine,
ckristkstkoUseke NsnsposZMe.

inik vielen liill.kein
solii'in Mbuinlen u 5.— bis 3.30

kleiügslllegvlläs kür !>IIe ^ags üss àros.
V»n It. >>uei'. iklil s>2 Illnskrnlionvn. 9âà
teilen, i'oi niuk 21 ein. înxli. 18 em. breil.
klegunl "ilnnukini ö 10. ö<1

Idissekde t'iiiebluu-Piibo 8 10'. 59



Apotheke und Droguerie
zum St. Moritz

Th. & 0. Sidler
Pfistergasse Telephon 926 Luzern

nil!!
der Magen- und Darmtätigkeit sind

„Elka-Pillen"
Diese vortrefflichen, rein pflanzlichen

Kräuterpillen nach Prälat Seh. Kneipp

eignen sich speziell gegen hartnäckige
Verstopfung, Verdauungsstörungen, Hämorrhoidal-
beschwerden, Gallenstörungen. Sie wirken
schleimabführend, wind treibend, magenstärkend

und hlutreinigend.
1 Schachtel Fr. 2.—. Doppelschachtel Fr. 3.50

SO viele FiiKi
leiden an bösen Beinen, Unter-
sch enkel-Gesch würen, Krampf•
ädern etc. etc.

„Wundol"
die rühmlichst bekannte SpezialSalbe

heilt und lindert sofort die
Schmerzen.

Ganze Schachtel Fr. 8.80
Halbe „ „ 2.—

Erhältlich in den Apotheken.

Die Ursache
vieler Krankheiten und Beschwerden, wie
Bleichsucht, allgemeine Schwäche, Nervosität,
Neurasthenie, Mattigkeit, gewisser Frauenleiden,

etc. ist

Blutarmut.
Durch eine Kur mit

„Biovis"
(Haemoglobin)

als einem wirklich vortrefflichen und höchst
zweckmässigen Blutbildungs- lind St rkungs-
mittel werden alle diese Geher si eher und
rasch verschwinden. — Angenehmer Ge-
schmak. für jedes Alter geeignet.

Preis per Flasche Fr. 4.—

Blut reinigend
erneuernd
bildend

wirkt das vortreffliche

Antiscrofulin
EiiJ ideales Spezialmittel von stets prompter
und zuverlässiger Wirkung, bei allen Krankheiten.

die von verdorbenem Blute herrühren,
wie Hautausschlag, Pickel, Röte, Skrofeln,
Drüsen, Flechten, chronischer Augen- und
Nasenkatarrh etc. Vorzüglich bewährt bei
Kindern gegen die englische Krankheit.

"Von äusserst angenehmem Geschmack,
wird vom schwächsten Magen gut vertragen.
Preis 1 Fl. Fr. 5.— ; 4 Fl. (die ganze Kur)

Fr. 18.—. P 189 K

Spezialgeschäft für sämtliche von Direktor Blum, Pfarrer Kneipp und Künzli
empfohlenen Kräuter, Tees etc, etc. in schönster, auserlesener Qualität.

Prompter Postversamd.

Hpotksks uncl vrogusris
-um St.

IK. ^ O. Zicllsr
pkistsrgssss ?elspkon S2L l.uiern

âer Mageu- uuâ varmtätigkeit siuà

Oisss vortroKIisken, isin ptlanziIiLlien

kiMteGlen »»ed 8eli. iiiieiD

sjtznsn sied spsi-isll ^sßsn Iiartlläokige Ver-
stoMug, Veraauullgsstörullgeu, Sâmorrdviâal-
besodverSeu, Kallsustärungsu. dis wirken
sskIsimAktudrsnä, xvinûtrsidsnâ, mazsnstâr-
ksnà unà üiutrsiniosnü.
1 Sokaodtsl kr. 2.—. IZoppsisslisslits! kr. 3.5g

A « fWk«
Isiàsn AN dössn IZsinen, Ilntsi-
ssksràl-Qssok xv ürsn, Krsmpi«
s«!srn à. à.

..wun«wl"
clis rilkmlisdst dsknnnts LpsÄnl-
dnlbs ksilt uncl linclsrt sokort clis
dskmsr^en.

Sân^s Lsünektsl ?r. 3.89
Iknlds ^ „2-—

lZrkâitlislr in âsn ^.potksksn.

vie Ursseks
visier Xrankksitsn uncl lZeseliwsrclsn, wie
Lleiolisuvilt, sllgemeiue Selrcvàsîls, Nervosität,
Iteursstdeilie, Mattigkeit, geàssr krauen-
leiâsn, sto. ist

Ewtss'mut.
Oured eine Kur mit

„Vivvîs '
(«ssmvgSvisZn)

Als einem xxnrkiicli vortreMielien uncl îrôodst
^wsekinüssi^en Llutdilàngs- unâ St rkungs-
Mittel xverclsn àlls àiess l)vl>«-i^sisker unà
i-Assà vsrseüvvinclsn. — ^.nosnskwsi' Lle-
sodmnk, tür îjsclss ^.itoi^ Zseignet.

kreis per klasvlis kr. 4.—

Mut reinigen«!
erneuern«!
di>«Ien«il

wirkt às vortrsMioks

Antlscrokulin
lZii^ iclenles dps^iàiiìtsl von stets prompter
uncl siuvsrlîìssiAsr XVii'kunZ.bei Allen Ivrnnk-
üsitsn. à von vsrâorbensm Lluts üsrrükrsn,
wis Nautsussolilag, kiokei, köte, Skroiel»,
Drüsen, kleoittsn, vdrouisoker àgsu- uuâ
Nlasenkatarrti ete. Vori-uglisk bsxvskrt dsi
Ivinclern Ks^-en clis englisolis Lranklisit.

Von âusssrst An^ensümsw ttvseiimgà,
wirâ vom sokwûàteo Maxen gut verlraxen.
kreis kl. kr. 5.— 4 kl, (à Ann^s lvur)

kr. 13.—. ?1891<

Zps^îàlgsseîiàsi kür 8-imlìià von vikàìor Mum, psAkkSk Krisipp nnä îîûn^li
smpkodlonen Kvsuîsv, 7ses Sîe, St«, in 8àôn8tor, Nti8orlossll6r (Znnlitâì.

prompter p«»stvsrssn«V.

l



gross
durch falsche Behandlung
Ihre Wäsche zu schädigen!

Wenn Sie vollen Erfolg haben wollen,

so waschen Sie am besfen nur mif Persil

und ohne Zufaf von andern WaschmiSteln.

Zum Einweichen der Wäsche empfiehlt" es sich

Henco Bleichsoda zu verwenden.

Henkel &CiÇ. A.-G.,Baseh
P 98 K

fo>2c>ie Leiioncllung
Ilnne Vì/âsclis eu scköcj'igsn?

Vânn Zis vollen Li-folg lioden v^ollen,

20 v/osàen 5ie oni dessen nu? mil' ^LNSi!

un<^ o>in.e ^ui'ot' von oncienn ^/osLlimi^Cln.

lurn Linweiolien clen VVösclie em^fieklt- es sick

l'Ienoo Lîeiciisocio eu venwencZen.

Senkel Z^L'e./X.-Q.,öcise!.
98
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